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Von Ursula Langesee

Grafenau. Laufen gegen Be-
zahlung – das steht drei Wochen
nach Schulbeginn am Montag,
2. Oktober, im Stundenplan der
Realschülerinnen und Real-
schüler. Ihr Rektor Ferdinand
Klingelhöfer möchte mit dem
Sponsorenlauf Geld sammeln
für ein Hilfsprojekt in Brasilien,
das sein langjähriger Freund Dr.
Alexander „Sascha“ Fink, Kin-
der- und Jugendpsychiater in
Deggendorf, initiiert hat.

Alexander Fink ist Vorsitzen-
der des Vereins „Hilfe für arme
Menschen e.V.“ mit Sitz in Deg-
gendorf. Seit 22 Jahren enga-
giert er sich für die Kleinstadt
Araruna (ca. 15 000 Einwohner)
in einer der ärmsten Gegenden
in Nordostbrasilien. Als Missio-
nar auf Zeit hatte er hier mit
dem Deggendorfer Missionar
Pater Christian Muffler († 2016)
zusammengearbeitet. Hilfe zur
Selbsthilfe ist die Devise der
kleinen Organisation, die auf
die Eigenleistung von Mitarbei-
tern und Familien abzielt.

Dazu zählt der Bau von Zis-
ternen, die 16 000 Liter Regen-
wasser aufnehmen können, die
Vergrößerung natürlicher
Steintanks, das Errichten und
das Verbessern von Häusern in
Gemeinschaftsarbeit, Bildungs-
maßnahmen zur Berufsent-
wicklung, Tierzuchtprojekte für
Ziege, Rinder, Bienen und das
Pflanzen von Bäumen zur Wie-
deraufforstung und zum
Fruchtanbau zum Ausgleich
von CO2.

Zisternen nehmen 16 000
Liter Regenwasser auf

„Wir pflanzen unsere Bäume
in Araruna hier gemeinsam mit
der Bevölkerung. Durch unsere
effektive Pflanzmethode kön-
nen wir mit vergleichsweise we-
nig Geld sehr viel erreichen. So
gibt es für einen Euro schon drei
Baumsetzlinge. Das läuft super,
weil sich unsere Projektleiterin
vor Ort voll dafür einsetzt. Sie
lebt dafür“, erzählt der Vereins-

Kurpark-Runden für Brasilien
Realschule organisiert am 2. Oktober Spendenlauf für Hilfsprojekte in Araruna und für Tafel Grafenau

vorsitzende. Schon für 20 Euro
pro Jahr gibt es jede Woche
einen neuen Baum, für 130 Euro
jährlich sogar jeden Tag einen
neuen Baum. „Was in Deutsch-
land an Spenden gesammelt
wird, geht eins zu eins in die
Hilfsprojekte in dem südameri-
kanischen Land. Die Verwal-
tungsarbeit der Initiative wird
ausschließlich ehrenamtlich
geleistet oder von den Vereins-
mitgliedern finanziert. So
kommt wirklich jeder Cent in
Brasilien an“, garantieren Fink
und Klingelhöfer.

Mit dem Geld konnten u.a. in
der Baumschule in den vergan-
genen Jahren über eine Million
Baumsetzlinge herangezogen
und weit über 100 Wasserpro-
jekte gebaut werden, denn die
beständige Versorgung mit
sauberem Trinkwasser ist ein
großes Problem – trotz der jähr-
lichen Regenzeit, auf die man
sich aber nicht mehr verlassen
kann. In der Trockenzeit muss-
te oft das Militär Trinkwasser zu
den Familien bringen.

Das gesammelte Geld beim
Realschul-Spendenlauf am 2.
Oktober soll deshalb zu zwei
Drittel für neue Wasserprojekte
verwendet werden, ein Drittel
der Einnahmen bleibt in der
Stadt und kommt der Grafenau-
er Tafel zugute.

So läuft der Spendenlauf ab:
Start/Ziel ist im Kurpark in der
Bärena vor dem Kulturpavil-
lon.Um ca. 8.30 Uhr fällt der
Startschuss. Dann geht es ca.
750 Meter um den unteren See.
Als „Laufzeit“ sind zwei Stun-
den eingeplant. „In dieser Zeit
soll der Rundkurs so oft wie
möglich zurückgelegt werden.
Aber natürlich ist es auch er-
laubt, zu spazieren. Neben der
höchstmöglichen Anzahl an
Runden zählen auch das Mitei-
nander und die Bewegung“,
sagt Klingelhöfer.

9 c ist die
„Managerklasse“

Die 9c wurde zur „Manager-
klasse“ für den Spendenlauf
ausgewählt. Zusammen mit
den Lehrern Robert Helm und
Sabine Pinter kümmert sie sich
u.a. um die Verpflegungsstation
und dass nach dem Lauf evtl.
angefallener Müll entlang der
Strecke verräumt wird.

Die Realschüler müssen vor
dem Spendenlauf Sponsoren
suchen, die pro gelaufener Run-

de einen vorab festgelegten Be-
trag spenden. Das können El-
tern, Großeltern, Verwandte,
Nachbarn, Freunde oder auch
Firmen sein. Ein Beispiel: die
Oma sagt pro Runde einen Euro
zu, der Papa zwei Euro und die
Schwester 50 Cent. Bei sieben
gelaufenen Runden kann der
Schüler somit 24,50 Euro am 4.
Oktober in der Schule abgeben.
„Bei einer Summe ab 50 Euro
können gerne auch Spenden-
quittungen ausgegeben wer-
den“, spielt der Realschulleiter
auf Steuervorteile durchs Spen-
den an.

„Ein kleiner Beitrag kann gro-
ße Wirkung erzielen – wenn je-
der mehrere Sponsoren findet,
die auch jeweils nur kleine Bei-
träge spenden, durch viele Run-
den und viele ‘Geldgeber‘ kann
eine tolle Gesamtsumme ge-
schafft werden“, schreibt Klin-
gelhöfer motivierend in seinem
Brief an Schüler und Eltern.
Und neben dem guten Gefühl,
durch den Sponsorenlauf den
Menschen im Nordosten von
Brasilien helfen zu können, gibt
es noch einen weiteren Anreiz
der Realschulleitung: Die Klasse
mit den meisten Runden erhält
eine Überraschung/Beloh-
nung.

£ Vor dem Spendenlauf
kommt Vereinsvorsitzender Dr.
Alexander Fink am 15. Septem-
ber in die Realschule, um sein
Brasilien-Projekt vorzustellen
und Fragen der Schüler zu be-
antworten.

Grafenauer Land. Am Diens-
tag, 12. September, beginnt das
neue Schuljahr. Wie die ersten Ta-
ge ablaufen, dazu gibt es die fol-
genden Informationen der Schul-
leitungen (veröffentlicht werden
hier nur die Meldungen, die direkt
an die Redaktion geschickt wur-
den).

Grafenau: Für die Schulanfän-
ger der Reinhold-Koeppel-Grund-
schule findet am ersten Schultag
um 8.15 Uhr ein ökumenischer
Wortgottesdienst mit Segnung in
der Pfarrkirche statt. Mit den El-
tern gehen die Kinder zur Kirche
und nach dem Gottesdienst in die
Grundschule.

Während die Abc-Schützen ers-
te Kontakte mit Lehrern und Klas-
senkameraden aufnehmen, erhal-
ten die Eltern der Schulanfänger
aktuelle Tipps zur Verkehrserzie-
hung. Der Unterricht endet für die
Schulanfänger am Dienstag um 11
Uhr.

Alle anderen Grundschüler tref-
fen sich bis 7.55 Uhr in der Schule.
Der Unterricht endet für diese
Kinder um 12.05 Uhr.
Für die Schüler der Klassen 2-4
findet am Mittwoch, 13. Septem-
ber, um 8.15 Uhr ein Gottesdienst
statt. Am Mittwoch beginnt auch
die Betreuung im offenen Ganz-
tag.

Haus i. Wald: Am ersten Schul-

tag ist um 8.30 Uhr Segnung der
Schulanfänger in der Pfarrkirche.
Anschließend werden die Kinder
von der Klassenlehrerin in die
Klassenzimmer begleitet. Unter-
richtsschluss ist für alle Schulan-
fänger gegen 11 Uhr.

Für Schüler der Klassen 2-4 be-
ginnt der Unterricht um 8 Uhr im
Klassenzimmer und endet um
12.15 Uhr.

Grafenau/Don Bosco-Schule:
Am ersten Schultag ist um 7.45
Uhr Treffpunkt in der Schule. Der
Segnungsgottesdienst für die
Schulanfänger findet um 8.15 Uhr
in der Stadtpfarrkirche statt.

Der erste Schultag endet für die
Schulanfänger um 10.30 Uhr, für
alle weiteren Schüler um 12.05
Uhr. Auch die Ganztagsangebote
starten mit dem ersten Schultag.

Innernzell/Schöfweg: Der
Schulanfangsgottesdienst ist am
Dienstag, 12. September, um 8.15
Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus
in Innernzell. Anschließend tref-
fen sich alle Kinder an der Grund-
schule Innernzell in der Aula (bei
schönem Wetter im Freien).

Unterrichtsende ist an diesem
Tag für die 2. bis 4. Klasse um 11.20
Uhr, für die 1. Klasse um ca. 10
Uhr.

Nach der Begrüßung durch die
Schulleitung wird die 2. Klasse mit
dem Bus nach Schöfweg gebracht,

Informationen zum Schulanfang
die 1. Klasse kommt mit den El-
tern.

Am Mittwoch, 13. September,
endet der Unterricht für alle Klas-
sen um 11.20 Uhr.

Neuschönau. Das neue Schul-
jahr beginnt am 12. September
mit einem Segnungsgottesdienst
für die Erstklässler und ihre Eltern
um 8.15 Uhr in der Pfarrkirche St.
Anna, den traditionell das Team
des Kinderhauses St. Anna vorbe-
reitet.

Anschließend begeben sich die
Abc-Schützen und ihre Eltern auf
den Weg zur Schule und werden
dort von Schulleiterin Bettina
Schopf und Bürgermeister Alfons
Schinabeck begrüßt. Danach dür-
fen die neuen Schulkinder mit
ihren Lehrerinnen im jeweiligen
Klassenzimmer erstmals Schul-
luft schnuppern. Der erste Schul-
tag endet für die Schulanfänger-
kinder gegen 10.30 Uhr.

Für die Klassen 2 bis 4 findet der

Schulanfangsgottesdienst am
Mittwoch, 13. September, um 8.15
Uhr ebenfalls in der Pfarrkirche
statt.Der Unterricht an den ersten
beiden Schultagen endet für alle
Schülerinnen und Schüler um
11.10 Uhr.

Ab Donnerstag, 14. September,
findet stundenplanmäßiger
Unterricht statt, dann startet auch
die Betreuung in der offene Ganz-
tagesschule (OGS) wieder.

Hinweisen möchte die Schullei-
tung auch darauf, dass der digitale
Fahrausweis („Deutschlandti-
cket“) der „Buskinder“ von den Er-
ziehungsberechtigten beantragt
werden musste und bis zum
31.12.2023 der jeweils aktuelle
Ausdruck des QR-Codes als Fahr-
ausweis gilt. Für die Zeit nach dem
Jahreswechsel werden momen-
tan die Vorarbeiten erledigt. Die
Ergebnisse werden zeitnah an die
Eltern weitergegeben.

Die Abfahrt der Schulbusse er-
folgt an den bekannten Haltestel-
len zu ähnlichen Zeiten wie im
Vorjahr (Übersicht über die Ab-
fahrtszeiten auf der Homepage
des Landratsamtes: www. frey-
ung-grafenau.de/nahverkehr.

Schönberg: Die Schulanfänger
der Dietrich-Bonhoeffer-Schule
und ihre Eltern treffen sich in der
Pfarrkirche St. Margareta um 8
Uhr zum Anfangsgottesdienst. Im
Anschluss ist die Begrüßung

durch Schulleitung und Bürger-
meister an der Schule.

Für alle anderen Klassen be-
ginnt der Unterricht um 7.45 Uhr
an der Schule. Die Schülerinnen
und Schüler treffen sich nach dem
Ankommen im Klassenzimmer.

Schulschlusszeiten in der ers-
ten Schulwoche: Am Dienstag
und Mittwoch endet der Unter-
richt für alle Klassen jeweils nach
der vierten Stunde um 11.05 Uhr,
am Donnerstag und Freitag ist
Unterrichtsende nach der fünften
Stunde um 12 Uhr.

Busse werden nach Möglichkeit
zu den angegebenen Zeiten einge-
setzt.Die offene Ganztagesschule
(OGS) beginnt in der zweiten
Schulwoche ab Montag.

Spiegelau: An der Grundschule
beginnt der Gottesdienst für die
Schulanfänger um 8 Uhr. An-
schließend werden die Abc-
Schützen um 8.45 Uhr an der
Schule begrüßt und ein Klassenfo-
to gemacht. Der Elternbeirat be-
wirtet mit Kaffee und Kuchen. Der
erste Schultag endet um 10.15
Uhr.

Für die Klassen 2 bis 4 startet der
Unterricht ganz normal um 7.35
Uhr (Gottesdienst um 9.30 Uhr)
und endet am Dienstag und Mitt-
woch jeweils um 11 Uhr. Ab Don-
nerstag gelten die Zeiten des Stun-
denplans. − ga

...gestern haben
wir an dieser Stelle
gefragt, wie MdB
und Stadtrat Mu-
hanad Al-Halak
wohl in der Bade-
hose aussieht,
wenn er morgen
ab 11 Uhr beim
Gaudi-Wettbe-
werb in der Bären-
welle in das Aqua-
ball-Duell gegen
die drei Schönber-
ger Bürgermeister
einsteigt ? Der

SAXNDI. . .

Grafenauer Zeichner und Karikaturist hat
sich mit uns Gedanken gemacht und Al-
Halak ein züchtiges und durch die Fliege
auch durchaus elegantes Badeoutfit i, Stil
der 20er und 30er Jahre und natürlich in
den Parteifarben der Liberalen verpasst.

Ursula Langesee/Karikatur: Lehner

Schönberg. Am Mittwoch, 13. Septem-
ber, endet die Badesaison im Erlebnisbad
Schönberg (EBS). Das Freibad hatte heuer
an 115 Tagen geöffnet, 20 866 Besucher
nutzten das Angebot. Der Markt Schön-
berg mit Bademeister Daniel Peschl be-
dankte sich bei allen Bade- und Stamm-
gästen für die schöne Freibadsaison 2023
und freut sich bereits jetzt auf den Som-
mer 2024. − eb

Am Mittwoch letzter
Badetag im EBS

Realschulrektor Ferdinand Klingelhöfer war in den Jahren 2005 und 2009 selbst in Araruna und hat

dort bei den Projekten seines Freundes Sascha Fink mitgewirkt. Das Foto zeigt ihn beim Verteilen von

Kuscheltieren an Kinder. − F.: privat/Projekte für arme Menschen e.V.

An diesem Steintankbau hatte auch Realschulrektor Ferdinand

Klingelhöfer mitgearbeitet. Möglich gemacht hatte die Finanzierung

der „Charitylauf Krumbach“ – wie auf der Tafel zu lesen ist.

Die Sommerferien sind vorüber, am kommenden Dienstag beginnt die

Schule wieder. Besonders aufregend werden die ersten Tage für die

Abc-Schützen im Grafenauer Land. − Foto: Archiv

Am Mittwoch, 13. September, öffnet das

Erlebnisbad Schönberg das letzte Mal für

die Badesaison 2023 seine Pforten.

− Foto: Fotostudio A
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